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Aufgabe 2.2: Rechtsformen 

Welche Aussagen sind richtig? 

1. Firma ist ein Synonym für den Begriff Unternehmen 

2. Eine juristische Person ist ein Unternehmen selbst und nicht seine Eigentümer 

3. Sogenannte Kaufleute unterliegen den Regelungen des Handelsgesetzbuchs (HGB) 

4. Die häufigsten Rechtsformen in Deutschland sind Einzelunternehmen 

 

Antwort: 
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Aufgabe 2.3: Rechtsformen – Einzelunternehmen 

Welche Aussagen sind richtig? 

1. Ein Einzelunternehmen ist selbst rechtsfähig 

2. Als Inhaber*in eines Einzelunternehmens haftet man mit dem Privatvermögen 

3. Einzelunternehmen lassen sich unterscheiden nach kaufmännischen und 

nicht-kaufmännischen Einzelunternehmen 

4. Einzelunternehmen dürfen nur eine Inhaber*in haben 

5. Einzelunternehmungen haben umfangreiche Publizierungspflichten 

 

Lösung: 
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Aufgabe 2.4: Rechtsformen – Personengesellschaften 

Welche Aussagen sind richtig? 

1. In einer Personengesellschaft haftet die Gesellschaft und nicht die Eigentümer 

(Gesellschafter) 

2. Personengesellschaften haben keine Firmierung 

3. Eine Personengesellschaft ist für eine kleinere Anzahl an Gesellschaftern 

gedacht 

4. Eine Personengesellschaft hat keine Publizitätspflichten 

 

Lösung 
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Aufgabe 2.5: Rechtsformen  – Personengesellschaften 

Welche der folgenden Rechtsformen zählen zu den Personengesellschaften? 

1. Offene Handelsgesellschaft 

2. BGB-Gesellschaft 

3. Aktiengesellschaft  

4. Kommanditgesellschaft 

5. Einzelunternehmung 

Lösung: 
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Aufgabe 2.6: Rechtsformen  – Kapitalgesellschaften 

Welche Aussagen sind richtig? 

1. Eine Aktiengesellschaft wird durch den Vorstand geleitet 

2. Die Aktien einer AG werden immer an einer Börse gehandelt 

3. Kapitalgesellschaften sind für eine größere Zahl an Gesellschaftern gedacht 

4. Kapitalgesellschaften erfordern eine Mindestkapitalausstattung 

5. Kapitalgesellschaften sind selbst nicht voll rechtsfähig 

6. Gesellschafter einer GmbH dürfen nur natürliche Personen sein 

 

Lösung: 

 


